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Agenda

% Blick auf das zweite Corona-Jahr 2021

= Ergebnisse der Corona-Checkliste
=  Ergebnisse der Corona-Personalbefragung

=  Ergebnisse der Corona-Beschaftigtenbefragung
% Ergebnisse des WfbM-Benchmarking 2021
#% Zusammenfassung: Starken und Verbesserungspotenziale

% Blitzlichter auf die Umsetzung von Verbesserungen
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BLICK AUF DAS ZWEITE CORONA-JAHR 2021
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Corona-Sondererhebung 2021 - Ergebnisse der Corona-Checkliste
(16 WfbM)

» Im Januar 2021 waren noch 16% (CAWA: 11%) der Beschéftigten nicht zurlick in der
Werkstatt, im Dezember 2021 nur noch 2% (CAWA: 0%)

» Im Januar waren 36% (CAWA: 10%) der begegnungsfordernden Arbeitsplatze (z.B.
Gastronomie) noch nicht wieder besetzt, im Dezember waren alle Platze wieder nutzbar

» 56% (CAWA: 80%) aller Arbeitsplatze wurden umgestaltet, um Corona-sicheres Arbeiten
zu ermoglichen (z.B. Plexiglas-Trennung)

» Im Januar waren 7% (CAWA: 10%) der BiAp‘s noch nicht wieder besetzt, im Dezember
waren alle wieder im Einsatz

» Im Januar fielen 78% (CAWA: 25%) aller ABA aus, im Dezember nur noch 27% (CAWA: 0%)

CORONAVIRUS

) » Nachdem die Unternehmen im Januar verunsichert und zuriickhaltend erlebt wurden,
waren sie im Dezember wieder optimistisch und unterstiitzend

» FirJanuar bis Juni rechneten die WfbM mit einem Umsatzriickgang von 5% (CAWA: 8%),
fiir Juli bis Dezember erwarteten sie keinen Umsatzriickgang mehr

Foto von cottonbro von Pexels
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Corona-Sondererhebung 2021 - Ergebnisse der Corona-
Personalbefragung (6 WfbM, 431 Befragte)

» 75% (CAWA: 72%) sagten, dass das Infektionsrisiko durch die Hygienekonzepte auf ein Minimum
reduziert wurden

» 67% (CAWA: 67%) der Befragten bestéatigten, dass das Unternehmen in der Corona-Zeit Stabilitat und
Sicherheit geboten hat (z.B. keine Kurzarbeit)

» 58% (CAWA: 73%) erlebten im Team ein auRerordentliches Engagement und 61% (CAWA: 73%) einen
besonders guten Zusammenhalt

» 45% (CAWA: 55%) fiihlten sich Gber Neuigkeiten und Entscheidungen gut informiert

» 44% (CAWA: 46%) sagten, dass das Unternehmen eine gute technische Ausstattung sicherstellen
konnte

» 41% (CAWA: 54%) waren der Meinung, dass innovative neue Teilhabeangebote entwickelt werden
konnten (z.B. digitale Bildungsangebote)

» 38% (CAWA: 45%) waren davon Uberzeugt, dass in der Corona-Zeit eine wirksame
personenzentrierte Begleitung umgesetzt werden konnte

» 51% (CAWA: 67%) fanden, dass die Teilhabequalitadt insgesamt in der Corona-Zeit gut aufrecht
erhalten wurde, 69% (CAWA: 80%) beurteilten die Bewaltigung der Corona-Zeit insgesamt als
erfolgreich

» Losungen, die auch nach der Pandemie beibehalten werden sollten sind insb. Videokonferenzen,
mehr Digitalisierung, flexible Arbeitszeiten und Home Office
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Corona-Sondererhebung 2021 - Ergebnisse der Corona-
Personalbefragung (6 WfbM, 431 Befragte)

Es gab aber in den offenen Kommentaren auch zahlreiche Kritikpunkte und Hinweise
auf Belastungen

» Die Verunsicherung und psychische Belastung der Beschaftigten wirkte belastend

» Hohe Arbeitslast durch zusatzliche Aufgaben (Dokumentation, Testung), hoher
Druck (Produktion plus Betreuung plus Hygiene) und teils anderweitig eingesetztes
Personal (z.B. in Wohnheimen)

i(} » Zunachst abgelehnt Tariferhohung und Corona-Pauschale

» Einzelne Kommentare zu fehlender Wertschatzung durch Vorgesetzte,
unzureichender Transparenz von Entscheidungen und mangelnder Prasenz der
Leitung

» Teils uneinheitliche Regelungen und unterschiedlich gutes Einhalten der Regeln
» Zustimmung zu Home Office erst spat und widerstrebend
» Fehlender Austausch zwischen den Gruppen wegen Pausenregelung

i . .
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Corona-Sondererhebung 2021 - Ergebnisse der
Corona-Beschaftigtenbefragung

; >
—
»

Nur 29 Befragte

Fast alle Beschaftigten wieder regelmaRig in der Werkstatt und am alten
Arbeitsplatz

Viele haben die Arbeit und die Kollegen vermisst und sind froh, wieder
zu arbeiten

Kaum (noch) veranderte Arbeitszeiten oder Aufgaben

Hygieneregelungen wie Masken und Testungen werden geschatzt, aber
auch als Belastung empfunden

Sehr gute Information und Umsetzung der Impfungen

Nur mallige Information Gber veranderte Moglichkeiten z.B. bei ABM
und Praktika

Kaum neue (z.B. digitale) Angebote
Insgesamt hohe Zufriedenheit bei Beschaftigten
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ERGEBNISSE DES WFBM-BENCHMARKING 2021
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Qualitat der Teilhabe am Arbeitsleben

Gemeinsame Vereinbarung beruflicher
und personlicher Ziele

Inklusion und Lebensqualitat Erhalt bzw. Erweiterung der

Methoden-, Fach, Sozial- Und
Selbstkompetenz

Ermoglichung lebenslangen
Lernens durch
differenzierte Bildungsangebote

Fachkompetenz des
Personals

Unterstutzung unabhdngiger &g
Lebensfiihrung durch |
differenzierte Assistenzangebote

= Teilhabe am Arbeitsleben durch
differenzierte Arbeitsangebote
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Eine mögliche Definition von dem, was gute Arbeit für Menschen mit Behinderungen in Werkstätten bedeutet, bietet unser Projekt „WfbM-Benchmarking der Teilhabe am Arbeitsleben“

Definition erarbeitet von und mit Werkstätten über die Dauer des Projektes angepasst und nachgeschärft

Qualität der Teilhabe am Arbeitsleben bedeutet 

1* die gemeinsame Vereinbarung und Umsetzung von personenzentrierten beruflichen und persönlichen Entwicklungszielen. 

2* Dies wird erreicht durch differenzierte Arbeits-, Bildungs- und Assistenzangebote sowie hohe Fachkompetenz des Personals.

3* Mit der Teilhabe am Arbeitsleben wird Inklusion und dadurch Lebensqualität im größtmöglichen Umfang gefördert.
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GEMEINSAME VEREINBARUNG UND UMSETZUNG BERUFLICHER UND PERSONLICHER ZIELE

Anteil Beschaftigte im Arbeitsbereich mit vollst. Forder-/Teilhabeplan

% Es liegen Forderplane fiir 598 von 781

| AP
100 | Beschéftigte im AB vor (77%)
| . .
a4 @ Das Vor-Corona-Niveau (94%) noch nicht
a0l J wieder erreicht
o % Vor allem im Bereich AuBI ist der Wert
\ niedriger (56%)
£ 604 A\, 4
¢ ' ]
L S0y t64% =
c g
& 404 +457% g
304 {500~
204 T43% Ihr Ergebnis:
104 1 36%
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:

GEMEINSAME VEREINBARUNG UND UMSETZUNG BERUFLICHER UND PERSONLICHER ZIELE
A.3 Werden Sie gefragt, was Sie dazulernen mochten - zum Beispiel beim Forderplan-
/Teilhabeplangesprach?

" & Beider letzten Befragung 2017 hochste

100 1 Bestatigung der guten Einbindung durch die fnen und zugehérige
o0l 1 Beschaftigten ; g g
g0l & 2022 wird die Befragung erneut P

™ durchgefihrt P
704 Jia (10%)
- 33 Eher nein (4%)
g 1 0 Nein (6%
2 ein (6%)
£ so04
c
& 40+
304
20 Ihr Ergebnis:
104
S 23=8 Z 353 % ¢ Rang 1 von 19
~ 2 = T =
o = = E
CAWA Benchmarking-Pool
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ERHALT BZW. ERWEITERUNG DER METHODEN-, FACH, SOZIAL- UND SELBSTKOMPETENZ

Mittlere Fahigkeits-Differenz im BBB nach 12 Monaten
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" & 102 Personen mit Messungim 1. und 2.
Jahr BBB

- # Fahigkeitsfortschritte im BBB bei rund 30%

1 der geistig Beeintrachtigten und 20% bei

‘ Beschaftigten mit psychischen
Behinderungen

# Etwas geringere Fortschritte als in den
Vorjahren
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ERHALT BZW. ERWEITERUNG DER METHODEN-, FACH, SOZIAL- UND SELBSTKOMPETENZ

Mittlere Fahigkeits-Differenz im AB nach 12 Monaten
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% 709 Personen mit Messung im AB

& Sehrguter Ubergang in den AB, besonders
i bei Personen mit psychischer Behinderung
|
J

# Sehr gute Entwicklung auch bei
Beschaftigten, die 10-19 Jahre in der
Werkstatt arbeiten
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INSTITUT FOR
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ERHALT BZW. ERWEITERUNG DER METHODEN-, FACH, SOZIAL- UND SELBSTKOMPETENZ
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Caritas Wertarbeit
Gemessene Pers F1-5 59 45 b4 45 46 192 264 203
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Benchmarking-Pool
Gemessene Pers. F1-5 275 3z 340 32 308 1361 2.089 1.864
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# Insg. sehr guter
Fahigkeitsverlauf

# Einzige Ausnahme: 2.
Jahr BBB
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ERMOGLICHUNG LEBENSLANGEN LERNENS DURCH DIFFERENZIERTE BILDUNGSANGEBOTE

Anteil Beschaftigte mit Teilnahme an mind. einer ABM/ABA
& 55%der Beschaftigten haben an mind. 1

ABM teilgenommen
100 & Bei Mannern 49%, Frauen 61% T 82%
90T - % 36% haben ein Angebot im Bereich Sport 1 74%
s0d l oder Kreatives genutzt, (nur) 6% etwas zur 166
g beruflichen Qualifikation und 3% im
704 . . 1 58%
Bereich Lebenspraxis >
£ 60+ A - . {49 3
g & Kein Ruckgang der Beteiligung in der N
£ 50t Corona-Zeit! I
c L y 5
> ~— -
& 404 133% =
®
304 +25% ~
20 T 16% Ihr Ergebnis:
104 +8%
MNP — = o =35t 3 0% 67 Pkt.
RR]Rg <g=® g °38¢ > Rang 3von 11
o >
CAWA Benchmarking-Pool
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INSTITUT FOR
TECHNOLOGIE UND ARBEIT

ERMOGLICHUNG LEBENSLANGEN LERNENS DURCH DIFFERENZIERTE BILDUNGSANGEBOTE

=

Angebotene Stunden ABM/ABA pro Beschaftigtem /& Es gab 11.552 Stunden an arbeitsbegleitenden

‘/ Angeboten, 12 Std. pro Beschaftigtem

# Das Angebot konnte noch nicht das Vor-Corona-

100 Niveau wieder erreichen

201 # Im Vergleich zu 2019 -48%, bei anderen WfbM sind
g0+ die Angebote sogar um 71% zuriickgegangen
704 # Es gab 37 Angebote der beruflichen Qualifikation mit

insg. 1,7 Std. pro Beschaftigtem. Zum Vergleich: Sport

§ | ,// 3,4 Std., Kreatives 4,1 Std., Kognitives 1,8 Std.,
£ 507 // Lebenspraxis 0,5 Std.
& 404 / # Keine Angebote von Beschaftigten
304 1 & Gute Auslastung: 77% der Angebote wurden genutzt
20+
10+ I + 11,8
BT T EE N 11 PKt.
NRRRg <399 § égg ° Rang 12 von 23
CAWA Benchmarking-Pool
I (hre WfbM N BUND NI
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INSTITUT FOR
TECHNOLOGIE UND ARBEIT

ERMOGLICHUNG LEBENSLANGEN LERNENS DURCH DIFFERENZIERTE BILDUNGSANGEBOTE

>

Anzahl Berufsbilder, fiir die Bildungsrahmenplane zg/’” & Die Werkstatt hat Bildungsrahmenplane fiir 8

Berufsbilder (zum Vergleich WWL CUX 20 bei 450
Beschaftigten)
100~ # Fachkraft Lager Logistik + Hauswirtschafterin +
ol Gartner Fachrichtung Garten- Landschaftsbau +
Kauffrau fur Biromanagement + Objekt und
80T Bautenbeschichter + Metallbauer +
704 / Medientechnologe + Textil und Modeschneider
r sod ,” # Bislang gibt es erst 1 zertifizierten
f;: ol ' Qualifizierungsbaustein ,,Bereich Lager / Logistik:
§ Teilqualifikation Warenannahme” noch ohne
a 404+

Absolvent
304

20 Ihr Ergebnis:

10+

L L
Ll w (%2}

35 Pkt.

o
BuA |I—
BUND [

58281 338 29 g
SNNNQ g ¢s & a S Rang 15 von 27
==
4
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INSTITUT FOR
TECHNOLOGIE UND ARBEIT
:

TEILHABE AM ARBEITSLEBEN DURCH DIFFERENZIERTE ARBEITSANGEBOTE

Anteil Beschaftigte im Arbeitsbereich mit absolviertem internen Praktikum (RP)

\\

& 35 Beschaftigte (4,5%) haben ein Praktikum

100 i in einem anderen Bereich der Werkstatt
904 | absolviert
sl % 20 Praktika waren im Forderplan
20 / vorgesehen, nur 6 davon konnten
umgesetzt werden
£ 60+ / q .
g /4 = Wieder deutlich mehr als 2020
£ so 7 N\ A
c =
& 404 +6% %
30+ + 4% -
204 T3% Ihr Ergebnis:
10+ I + 2%
° 58380 2zas Z O iy 2= £ % 36 Pkt.
RRRRg 2z=° Z 3285 85 S Rang 14 von 27
2
CAWA Benchmarking-Pool
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INSTITUT FOR
TECHNOLOGIE UND ARBEIT
:

TEILHABE AM ARBEITSLEBEN DURCH DIFFERENZIERTE ARBEITSANGEBOTE

Anteil Beschaftigte mit absolviertem externen Praktikum (RP)

" & Es gab 30 Praktika auf dem allgemeinen

100~ 1 Arbeitsmarkt (3%)
90l .~ # Halb so viele wie 2020 oder 2019
0l ~ # 19 der Praktika waren im Forderplan
‘ vereinbart, davon wurden 14 umgesetzt
704 y
4+ d B o, g
£ 60t o T6% 3
£ sof Fsv =
S g
& 404 T4 =
304 |
20 T2% Ihr Ergebnis:
104 +1%
0 NONO— FpF=o0< E O TERET < 0% 37 Pkt'
o E $5835 =
gggg% 2323 % g%ggg 3 Rang 15 von 27
m 582
CAWA Benchmarking-Pool
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INSTITUT FOR
TECHNOLOGIE UND ARBEIT
:

TEILHABE AM ARBEITSLEBEN DURCH DIFFERENZIERTE ARBEITSANGEBOTE

Anteil Beschaftigte mit werkstattinternem begegnunssfarderndem Arheitenlatz zum Stichtag 31.12.

& 89 Beschiftigte (9%) sind auf
Arbeitsplatzen mit regelmaRigen Kontakten

100 zu Personen von aullerhalb der Werkstatt

ool eingesetzt
w0l # Geringflgiger Riickgang
# |m Bereich AuBI nur 3%, AuBll und BBB

15% >
+— >
o # Wichtigste Bereiche: Gala und g
2 - ]
£ Hauswirtschaft E
g A5
a =
o)
+8% 7

T5% Ihr Ergebnis:

+3%
NEagc @zas = o = < 0% 38 Pkt.
88828 2302 % §i 3 Rang 11 von 27
o =E
CAWA Benchmarking-Pool
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INSTITUT FOR
TECHNOLOGIE UND ARBEIT
:

Anteil Beschaftigte mit betriebsintegriertem Arbeyi*”

100

90+

801+

70+

60+

50+

Punktwert

204

30+

20+

10+

.

# Es gibt 110 betriebsintegrierte Arbeitsplatze (12%) \

# Es gibt auch AuRengruppen und Platze in einem
Integrationsbetrieb

# Wahrend Corona konnten sogar mehr BiAp besetzt
werden

# Bei psychisch Beeintrachtigten betragt der Anteil 20%,
bei geistig Behinderten 9%

# Alle Altersklassen sind gleichmaRig vertreten: Anteil
BiAp bei Gber 50 Jahrigen 12%

# Alle Einsatze auf betriebsintegrierten Arbeitsplatzen
sind im Forderplan vorgesehen

o -

T4% Ihr Ergebnis:
+2%

0%

BUND |[H——

Dgao‘q D=0< = :\:‘g%g(%
RRREg 2%es = f:fi;gé
~§§
CAWA Benchmarking-Pool
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TEILHABE AM ARBEITSLEBEN DURCH DIFFERENZIERTE ARBEITSANGEBOTE
Anteil Beschaftigte mit Forderziel Ubergang und Teilnahme an Vorbereitungsmallnahmen im

Messjahr
100 . .. 8%
- # 6 Personen wurden fiir einen Ubergang ‘r
0T l vorbereitet }A’
81 % 2019 waren es noch 44 Personen }‘%
& 1 Vermittlung, ohne Budget fiir Arbeit, ist ¥ =
- | gelungen % 3
2 4B
I O I Yas =
c g
& +3% 5
+ 2% -
T2% Ihr Ergebnis:
+ 1%
5838 2383 > o = < 0% 8 Pkt.
88828 230a § g 3 Rang 13 von 27
CAWA Benchmarking-Pool
I (hre WfbM N BUND NI
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INSTITUT FOR
TECHNOLOGIE UND ARBEIT
:

FACHKOMPETENZ

Anzahl wahrgenommener Fortbildungs-/Coachin # 51% der Fachkrafte haben an Fortbildungen

100

90+

80+

70+

60+

50+

Punktwert

204

30+

20+

10+

teilgenommen, 62% haben Coaching-Angebote genutzt

# Auch die Flihrungskrafte nutzen Fortbildung (89%) und
Coaching (33%) aktiv

# Im Durchschnitt wurden pro Person 34 Stunden genutzt,
mebhr als in jeder anderen WfbM.

e # Der Durchschnitt aller WfbM lag 2019 bei 14 Std. und hat
" sich in der Coronazeit halbiert

. & Sehrhohes Niveau und Steigerung gegeniber 2020

1
AR
w
o
amu

184 Ihr Ergebnis:

nRAST 38T Z O Es
[=a I o
CAWA Benchmarking-Pool
B hre WfbM [N BUND NI
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FACHKOMPETENZ
Anteil Fachpersonal in Gruppenleitungsfunktion, das liber eine anerkannte (Zusatz-)Qualifikation
und/oder eine gFAB-Ausbildung verfligt

# 112 von 149 Gruppenleitungen (75%) haben

1004 ( )
| . ‘
90l | SPZ oder gFAB-Ausbildung. ‘
| . ol ;
sod % Alle haben eine abgeschlossene 3jahrige ‘
o Berufsausbildung oder Studium )
o <
£t 60t +80% 5
é s04 Y5 =
S g
& 404 +70% =
®
304 +65%
20 1 60% Ihr Ergebnis:
104 4 56%
° SRART 2ZE8S > 0 332 5 3 g >1% 50 Pkt
RRRRg 2z=° Z 358 2 2 3 Rang 15 von 23
[aa] B g
CAWA Benchmarking-Pool
I (hre WfbM N BUND NI
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INSTITUT FOR
TECHNOLOGIE UND ARBEIT
:

INKLUSION UND LEBENSQUALITAT

Anteil wahlberechtigter Beschaftigte, die sich an der letzten Werkstattratswahl beteiligt haben

100 . 1 100%
7
S0t % Ander Werkstattratswahl haben (nur) 345 |
s0d } von 845 Wahrberechtigten teilgenommen }
201 i (39%) i
| ]
g 60+ ) N
£ sot Y70 =
[ - o)
& a4 T64% =
)
304 J - 157%
20+ 5 T51% Ihr Ergebnis:
104 I £ ‘ 4 45%
MNPy — = o == < 39% 0 Pkt.
gggg% 2283 z s z Rang 16 von 18
o
CAWA Benchmarking-Pool
I hre WfbM [ BUND NI
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ZUSAMMENFASSUNG: STARKEN UND
VERBESSERUNGSPOTENZIALE

i . .
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INSTITUT FUR
TECHMOLOGIE UND ARBEIT

WfbM-Benchmarking der Teilhabe am Arbeitsleben — Ergebnisprasentation der Messung 2021

e/ e

QUALITAT DER TEILHABE AM ARBEITSLEBEN - Zusammenfassung: Stirken und Verbesserungspotenziale

Unterstiitzung
unabhangiger
Lebensflihrung durch
differenzierte
Assistenzangebote

Teilhabe am
Arbeitsleben durch
differenzierte
Arbeitsangebote

Gemeinsame
Vereinbarung und
Umsetzung beruflicher
und personlicher Ziele

Erhalt bzw. Erweiterung
der Methoden-, Fach,
Sozial- und
Selbstkompetenz

Ermdglichung
lebenslangen Lernens
durch differenzierte
Bildungsangebote

Inklusion und

Fachkompetenz Lebensqualitat

63 Pkt. 55 Pkt. 57 Pkt. 58 Pkt. 79 Pkt. 59 Pkt.

78 Pkt.

noch nicht ganz

Entwicklung im 2.

deutlich unter Vor-

Praktika

Rang 8 von 19 Rang 2 von 6 Rang 6 von 17 Rang 9 von 19 Rang 17 von 19 Rang 4 von 25 Rang 19 von 19
Vergleich
RO -13 Pkt. -15 Pkt. -6 Pkt. -19 Pkt. -4 Pkt. +1 Pkt. -5 Pkt.
+ Es gibt aktuelle + Sehr gute Fahig- + Kaum Rickgangbei  + Sehr gute + Befragung wird 2022 '+ Intensive + Gute
Forderplane fir drei keitsentwicklung bei Beteiligung an ABM Entwicklung und aktualisiert Fortbildungs- und Ruckmeldungen bei
Viertel der fast allen Kohorten Recht viele hohe Zahl BiAp‘s Coaching-Nutzung Corona-Befragung
Beschaftigten im AB berufliche ABM Viele Arbeitsplatze bei Fach- und
mit Begegnungen in Flihrungskraften
AuBIl und BBB + Nur Personal mit
3jahriger Berufs-
Potenzial fir mehr g le
Vor-Corona-Niveau Etwas schwachere ABM-Angebot noch interne und externe Nur wenige ABM im - Etwas Bedarf fir - Sehr niedrige

Bereich Lebenspraxis Gruppenleiter- Beteiligung an

wieder erreicht, v.a. Jahr BBB und bei Corona-Niveau Einbindung in fortbildung Werkstattratswahl
im Bereich AuBlI psychisch Entwicklungs- Forderplanung - Nur 1 Vermittlung
Behinderten im BBB il i
potenz@l flr mehr verbesserbar - Recht kritische
Berufs_b'llder und Deutlicher Riick-gang Werte bei Befragung
Qualifizierungs- bei Uber- 2017
bausteinen gangsforderung
— . .
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BLITZLICHTER AUF DIE UMSETZUNG VON VERBESSERUNGEN
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INSTITUT FOR

TECHMOLOGIE UND ARBEIT

Der Benchmarking-Prozess: Benchmarking und Verbessern

PLAN: Planen  pHASE 2

ACT: Aktualisieren PHASE 1

* (bernehmen, anpassen
ader verwerfen

* Neue Bedarfe in den
Blick nehmen

DO: Umsetzen PHASE 3

» Ziele festlegen

= Maknahmen
entwickeln

* Umsetzung planen

* organisieren
* ausprobieren
* dokumentieren

CHECK: Evaluieren

* Ergebnisse und
Wirkungen bewerten

* Konsequenzen
ableiten

pHASE 4

* Ereignisse
und
Datenlieferung 2ur Varanstaltun
Auswertungsbericht in der Festlegung von Zielen gEn Wirkungskontrolie
Auswertung Werkstatt g
Benchmarking-
Workshop: "Lernen von
den Besten”
Jan Feb ¥ Apr May l bl Jul HAug Sep Oct Nov Dec
Studium der Ergebnisse 4

Schulung
»Wie liest man
den Bericht«

Diskussion Hintergrinde und Ursachsen

Impulse
zu mehr Selbst-
organisation

Kommunikation an Personal, Beschaftigte, Externe

Diskussion & Verbesserungsmaf- a e
Priorislerung nahmen festlegen kT T i
Austausch & Nutzung Guter Praxis
Kommunikation von Verdnderungen
Qualita g: D hebung 01.01.-31.12.

Planung
Methoden der

Methoden
der Umsetzungs-

Offentlichkeits- begleitung

arbeit

flr Workshops

Schulung
verteilte Mess-
organisation

Stichtagsbezogene
Kennzahlen: 31.12.

H

' TECHNISCHE UNIVERSITAT
= KAISERSLAUTERN

Annette Blaudszun-Lahm, Dr. Frank Eierdanz, Judith Hoffmann
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INSTITUT FOR
TECHNOLOGIE UND ARBEIT
:

Vielen Dank fir Ihre Aufmerksamkeit!

1TA-

Dr. Frank Eierdanz

Institut flr Technologie und Arbeit (ITA)

Trippstadter StralRe 113
67663 Kaiserslautern

frank.eierdanz@ita-kl.de

Tel.: 0631 20583-30

www.ita-kl.de
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